Gemeinde Herzebrock-Clarholz Herzebrock-Clarholz, den 19.05.2014
Der Burgermeister

AUSZUG

aus dem Protokoll der Sitzung des Planungsausschusses

vom 28.04.2014 um 18:00 Uhr

- Offentlicher Teil -

9.

Bebauungsplan Nr. 240 "Gewerbegebiet Herzebrock" - VII: Anderunq; Beratung und Beschluss-
fassung Uber das Ergebnis der frihzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit sowie der Behdrden und
offentlichen Trager 6ffentlicher Belange; Offenlegungsbeschluss

Frau Schrooten stellt anhand eines Vortrages, der der Niederschrift als Anlage beigefligt ist, die
Planung und die eingegangenen Stellungnahmen vor.

Der Planungsausschuss beschliet nach kurzer Beratung.

Auf Vorschlag des Ausschussvorsitzenden zeigt sich der Planungsausschuss damit einverstanden,
Uber die Einzelbeschlisse unter den rémischen Ziffern zusammenfassend zu beschlieen.

Beschluss:

|. Beschlussfassung zum Ergebnis der frithzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung

Der Planungsausschuss stellt fest, dass im Rahmen der friihzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung
keine Stellungnahmen eingegangen sind.

Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

Beschluss:

Il: Beschlussfassung zum Ergebnis der frihzeitigen Beteiligung der Behérden und sonstigen Tra-
ger offentlicher Belange

1. Kreis Giitersloh (01.04.2014)

Abt. Gesundheit

Der Planungsausschuss beschliet den Hinweis hinsichtlich der Vorschriften zur Brauchwas-
sernutzung entsprechend des Vorschlags der Abt. Gesundheit in den Bebauungsplan mit aufzu-
nehmen.

Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung



Beschluss:

1.2 Abt. Bauen, Wohnen, Immissionen

Der Planungsausschuss stellt fest, dass die Strallennamen auf der Plankarte verzeichnet sind. Der
Planungsausschuss stellt weiterhin fest, dass mit der Festsetzung zu E.3.1 die Begriinung der
Vorzone zwischen Uberbaubaren Flachen und &ffentlichen Verkehrsflachen ausreichend geregelt
ist.

Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

Beschluss:

2. Deutsche Telekom Technik GmbH (17.03.2014)

Der Planungsausschuss stellt fest, dass die Telekommunikationsleitungen innerhalb der &ffentli-
chen Verkehrsflachen verlegt sind. Ein weiterer Regelungsbedarf im Bebauungsplan besteht somit

nicht.

Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

Beschluss:

3. Westnetz GmbH (03.04.2014)

Der Planungsausschuss stellt fest, dass die Versorgungsleitungen fir Strom und Gas innerhalb
der offentlichen Verkehrsflachen verlegt sind. Ein Handlungsbedarf im Bebauungsplan besteht

somit nicht.

Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

Beschluss:

4. Thyssengas GmbH (03.03.2014)

Der Planungsausschuss stellt fest, dass entgegen der Auffassung der Thyssengas GmbH die Gas-
leitung sowie der erforderliche Schutzstreifen auf éffentlichen Verkehrsflachen liegen. Die Auffas-
sung der Thyssengas GmbH, dass dies nicht der Fall sei, ist begriindet in veraltetem Kartenmate-
rial der Thyssengas GmbH.

Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

Beschluss:

I1l. Offenlegungsbeschluss

Unter Berlcksichtigung der Beschlussfassung zu | und Il beschlieRt der Planungsausschuss den
Entwurf der VII. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 240 ,Gewerbegebiet Herzebrock® fur die
Dauer von einem Monat &ffentlich auszulegen. Die Offenlage ist 6ffentlich bekanntzumachen. Die
Behorden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange sind tGber Ort und Zeitraum der Offenlage zu
informieren.

Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung
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Herzebrock-Clarholz

Bebauungsplan Nr. 240 , Gewerbegebiet Herzebrock” - VII. Anderung
Beratung Uber Ergebnisse der frihzeitigen Beteiligung
im PA am 28.04.2014

Planungsbiiro Tischmann Schrooten I ‘
Biro fur Stadtplanung und Kommunalberatung
Rheda-Wiedenbriick
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Auszug Ursprungsbebauungsplan Nr. 240
~Gewerbegebiet Herzebrock” (Rechtskraft 1993)
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Bebauungsplan Nr. 240 ,,Gewerbegebiet Herzebrock”
- VII. Anderung (Vorentwurf, Oktober 2013)




- I TISCHMANN SCHROOTEN

Anderung zum Planentwurf:
Erganzung Hinweis zur Anzeige
von Brauchwasseranlagen beim
Kreis Gutersloh
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Bebauungsplan Nr. 240 ,,Gewerbegebiet Herzebrock”
- VII. Anderung (Entwurf, April 2014)



- I TISCHMANN SCHROOTEN

Ausblick

* Beteiligung der Offentlichkeit
gemald 813ai.V.m. 8 3(2) BauGB

* Beteiligung der Beh6rden und sonstigen
Trager offentlicher Belange
gemall 813ai.V.m. 8§ 4(2) BauGB




	doc20140521110915.pdf
	TOP-9_Vortrag_240-VII_Änd-GE-Herzebrock.pdf

